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Königl. prevießtal⸗Intelligenz⸗Comtolr im Poſt⸗ Lokale. 
Eingang: Plantzengaſſe No. 385. 
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Wed. 2958 Mittwoch, "ol 26. Anguſt 1845. 


Angemeldete Fremme. 


C 0 
2. Die Rohe⸗Fiſcherei und Gras⸗Mutzung, fo wie das Recht zum Hoizlagent 
m Sasper⸗See, ſoll vom 1. Juni 1847 ab, auf drei oder ſechs Jahre, in einem 
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RER TE den 5. September e., Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Berner I. anfteyenden Termin, in Pacht 
ausgeboten werden. 

Danzig, den 6. Auguft 1846. 

Oberbürgermeiſter, Bärgermeifter und Rath. 
8 Die Lieferung der Schreibe⸗Materialien für die Garniſon . Anſtalten in Dan⸗ 
zig und Weichſelmünde pro 1847 ſoll dem Mindeſtfordernden in u Eutrepriſe über⸗ 
laſſen werden; hierzu iſt ein Licitations⸗Termin auf 
den 28. Auguſt c., Vormittags 9 Uhr. 

in unſerm Geſchäfts zimmer, Hl. Geiſtgaſſe No. 994., angeſetzt; zu welchem geeig · 
nete Unternehmer eingeladen werden. 

Danzig, den 12. Auguſt 1846. 

Königliche Sarnifon - Verwaltung. , 

4. Der Bedarf an Erleuchtungs⸗Materiatien und weißer Seife für die hieſi⸗ 
gen und die Garniſon Anſtalten in Weichſelmünde pro 1847 ſoll an den Mindeſt 
fordernden zur Lieferung überlaffen werden. Hiezu iſt ein Licitations⸗Termiu auf 
2 den 28. Auguſt c., Vormittags 11 Uhr, 
in unſerm Geſchäftszimmer, Hl. Geiſtgaſſe No. 994. audetansu; zu welchem geeig⸗ 
nete Unternehmer eingeladen werden. 
Die der Lieferung zum Grunde gelegten Beringungen können täglich in den 
Vormittagsſtunden bei und eingeſehen werden. 

Danzig, den 12. Auguſt 1846. 
f Königliche Garniſon-Verwaltung. 
5. Das in der St. Eliſabeth⸗Kirche entbehrlich Werdende Küchengeſtübl, die 
beiden Empore oder Chöre, fo wie die kleinen Anbaue an der Kirche ſollen auf den 
Abbruch, im Wege des öffentlichen Meiſtgebots verkauft werden. Es iſt hiezu ein 
Termin auf den 28. d. M., Vormittags 10 Uhr, anberaumt, 11 welchem Kauf⸗ 
luſtige eingeladen werden. 

Danzig, den 20. Auguſt 1846. 

Königliche Garniſon⸗ Verwaltung. 
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iter ariſche Anzeigen, 


6 In L. G. Homann' d Kunſt⸗ und Buchhandlung in Danzig, 
Jopengaſſe No. 598, iſt zu haben: 


Karte der Umgegend von Danzig u den neuefien Germef. 
ſungen zuſammengetragen. Preis 20 Sgr. auf Linnen gezogen zum Zuſam⸗ 
menlegen, inct. Pappe 1 rtl. 2 ſgr. 6 pf. 

7. In Commiſſion bei Theodor Bertling in Danzig, heil. Geiſt⸗ 

gaſſe No. 1009., erſchien fo eben: 

Humoristische B 
Heitere Genre-Büder aus dem Badeleben. Entworf. u. litbogr. v. Rudolph Genee. 
Blatt I. „Vademeiſt 21 ein Haudtuch!“ 


L 1 - 


Bon dieſen Bildern, die durch ihre gelungenen komiſchen Situationen beim 
badenden und lachluſtigen Publikum vielen Beifall finden werden, erſcheinen im Gans 
zen 4 Blätter, die zuſammen 10 Sgr. koſten, einzeln jedes Blatt 3 Sgr. Die 
obigen 3 Blätter erſcheinen ſchnell hinter einander in einigen Tagen. 


—— 
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8. Bier Thaler Belohnung, 

Sonntag, den 23 d., Nachm. 2 Uhr, ift von dem Mäkler Italiener eine grüne 
lederne Brieftaſche, außer andern Papieren enthaltend: 2 Wechſel ä 1200 Rthlr. 
d. d. 5. Auguſt a. c., 10 Monate nach dato zahlber, gezogen von O. F. Liedke 
auf W. F. Liedke an die Ordre von R. v. Skurfinski, acceptirt von W. F. Liedke, 
verloren worden. Der Fender erhält bei Abiieferuag der Wechſel Breitegaſſe 1139. 
obige Belohnung. 


f Fruͤchte⸗ und Blumen- Vertheilung 
mit Ronzert beute Mittwoch vor dem Kurſaale m Zoppot; bei ungünſtiger Witte⸗ 
zung in dem großen Theaterſgale und zwar in der Art, daß Jeder auf ſein nume⸗ 
rirtes Entree ⸗Billet Früchte oder Blamengewächſe erhält, unter welchen ſich recht 
werthvolle und ſeltene Gegenſtände befinden. Entree⸗Billette a 5 fgr. find an det 
Kaffe in Zoppot zu haben. Das Konzert beginnt.um 5 Uhr, die Vertheilung der 
Früchte und Blumen nach 6 Uhr Abends. Voigt. 
10. Donnerſtag, den 27. Auguſt, bei günſtigem Wetter 

e Konzert und Tanz 
in der Reſſource zum freund ſchaftlichen Verein. Anfang 5 Uhr Nachmittags. 

Die Vorſteher. 


11 Seebad Bröfen. 


Heute Mittwoch Trompeten⸗Ronzert bei brillanter Gartenerleuchtung. 
12. Es ſtehen fortwährend Capitalien verſchiedener Größe, ſowohl auf ſtädti⸗ 
ſche ais auch vorzugsweiſe auf ländliche Grundſtücke zu begeben. 
Eommiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. Vormittags Langeumarkt 505. 


13. Ei junger Mann empfiehlt ſich den Herrſchaften zum Stiefelputzen und 

Kleidetteinmachen. 2. erf. Poggenpf. 377. bei Dombrofski. N 

14. Ein Brenner, der ſeit mehreren Jahsen die Brennerei betrieben u. hierin 

viele practiſche, metriſche Kenntniſſe geſammelt hat, ſucht ein Unterkommen St. Al⸗ 

brecht No. 24, 5 fire 

15. Bequeme Reiſegelegenheit mit 1 Journaliere über Neuftadt, Lauenburg pp. 

nach Stolpe iſt zu Ende d. Woche z. h. Häkerg. 1474. 

16. 1200 Rebe, werden gegen pup. Sicherh. auf ein ſtädtſch. Grundſt. allhier 
zut 1. Stelle gef. durch den Geſchäfts⸗Com. Titius Baumgartſcheg. 1934. 

17. Es wird ein Hauslehrer auf einem Gute in Pommern gefucht, welcher bei 


drei Kindern den Unterricht und die Erziehung. übernimmt. Näheres Holzgaſſe 
No. 15., 2 Treppen hoch. 5 
9 
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1 Montag, den 31. d. M., beginnt: mein. Eonffimanden- Unterricht. 

? 8 x „ Miene 

Mex ? 2 
15. * 5 ee eee ee 

3 sen von 16 Stunden hahe ich begennen und bitte Diejenigen, welche $£ 
3x an dem Unterriebte Theil nehmen wollen, sich bei mir zu melden. 
3% 1 1 Be Becker, Hundegasse No, 312. 2% 
DERRÄSHET AAN. * BEREITS ZETTLENE NT LEHE 2 7 
20. Ein Burſche, Dec Luſt hat Schneider z. werd. n 


21. Ein gebildetes Mädchen mit den beſten Zenguiſſen verſeher, wünſcht eine 


Stelle als Wirthin in der Stadt oder auf dem Lande. Zu erfragen Portſchalſenga 
No. 572., bei der Geſindeserntetherin Rördanzz Segen x sch fengaffe 
2. Weftellungen auf howländifches: bächen Klobenholz, pro Mafter 7 Rehtr. 
20 Sgr., frei vor des Käufers Thüre, werden angenommen bei Johann Faſt, Brod⸗ 
bänken⸗ und Kürſchnergaſſeu⸗Ecke. 8 

23. Freitag, 28. August U E. z. g. L. J. 01 

24. Das Buch Le marquis létotiére von Sue if auf dem Wege vom Ho⸗ 


27. Eine Wirthin iſt zu erfragen. Altſtädt. Graben 1299. im Geſinde⸗Bureau. 


28. Vorſtädtſchen Graben No. 2060 wird ein aiter noch gut erhaltener Arbeits⸗ 


werden alle Gattungen Seiden⸗, Wollen⸗ u. Baumwoll.⸗Zeuge, Kleider, Tü⸗ 
cher, Blonden, Bänder in allen Farben gefärbt, gemoort u. appretut, fo wie die bil 


lgſten Preife geſtelt. 
30. 


Meinen auf dem Theerhef, dicht an ber Mottiau belegenen, 67 Fuß breiten 
wüſten Speicherplatz bin ich Willens zu verkaufen Das Nihere Aſchbrücke 466. 


31 Ein Lehrling für die Landwirthschalt erfährt: die Bedingungen vom 


Mäkler König, Laugenmarkt No. 423. | 

32. Ein Siegelting mit goldener Stegetplatte, worauf ein bürgerliches Wappen 
mit den verſchlungenen Buchſtaben L. P. iſt am 24. d. Mis. Nachmitt. auf dem 
Wege von der Kalkſchuite durch den Altſtädiſchen Graben nach der Pfeſſerſtadt ver⸗ 
loren gegangen. Der ehrliche Finder wird gebeten, denſelben gegen eine angemeſſene 
Belohnung Pfefferſtadt No. 227. 1 Treppe boch, abzugeben. Bor dem Ankaufe 


wird gewarnt. 0 i 


330 Es hat ſich ein großer ſchwarzer Hund, der auf den Namen Kasper hört, 
verlaufen; wer ſelbigen Lauggarten No. 217. abbringt, erhält eine Belohnung. 


_ 2 ji 1 
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Spazi erfah brtnachz 8 ela und op pot. 
Das Dampfſch iſf „Danzig“ fährt Sonntag den 30. d., vom 5 17 
um 10 Uhr nach 1 und kehrt Abends vor 9 Uhr wieder zurück. In Neufahr⸗ 
waſſer und in Zoppot wird auf der Hin⸗ und Mückfahrt angelegt; Paſſagiergeld 
20 Sgr., nach Zoppot 10 Sgr. hin und zurück. 

Die Zoppoter Fiſcher werden die Spaffsgiere a 1 Sgr. an Land und wieder 
an Be 12851 


528 e Preussische National- Versicherungs- 


Gesellschaft i in Stettin eh 


empfiehlt sich zu versicherungen gegen Feuers efahr. auf Grund- 
stiieke, Mobillen, Waaren aller Art zu sehr billigen Prämien und lasst die 
betreffenden Policen sogleick vollziehen dureh ihren Hauft- Agenten 
A. J. Wen d t, 

Heil. Geistgasse No. 978., gegenüber der Kuhgasse. 
36. Ein im beften baulichen Zustande befindliches, ländliches Grundſtück 
mit 309 Morgen culmiſch Maaß Acker⸗ u. Wieſenland, worunter ein Obſtgarten von 
Gitta 200 Bäumen, 15 Meile von Danzig, ſcharf an der Chauſſee gelegen, iſt zu 
verkaufen. Reflectirende belieben ihre Adreſſen im hieſigen Intelligenzj-Comtoir un⸗ 
ter Littera A. abzugeben. 
37. Zur Erlernung der Seide⸗, Band» und Modewaarenhandlung ſuche ich einen 
Knaben rechtlicher Eltern. C. E. Clias. 
38. Am Montag, d. 24. d. iſt e. Al. braune Punſcher⸗Hündin abhänd. gek., ſie hat 
abgeſchn. Ohren u. Ruthe; wer Dief, Langgart. b. Bäcker Hr. Nordt abg., erh“ e. Bel. 


z Die Preussiebe Nafional-Versicherungs: 
SGSesellschaft ih Stettin 


ere Fan e aw. gegen Stromgefahr zuf Warren aller 


Art zu sehr billigen Prämien durch ihren Haupt-Agenten 
A A. J. Wendt, 
e Heil. Geiätgeme No. 978., gegenüber der Kubgasse. 
40. Wäſche in allen Gattungen wird gut u. ſauber gewaschen Niederſtadt gegen 
Baſtion Bär No. 472. 


* 
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41. Cirque Cuzent & Lejars de Paris, 
8 in der großen Arena auf dem Holzmarkte. , 
Heute Mittwoch, den 26. Auguſt, N 
Zum Benefice der Dm. Pauline Euzent, ganz auſſerordentliche Vorſtellung in der 
5 höhern Reitkunſt, Oymnaſtik und Pferdedreſſur. Sämmtliche Reiter 
und Reltetinnen werden in ihren Kunſtübungen excelliten und 
folgende Piecen zur Aufführung kommen: 
| Robert de Normandie, Schumpferd, geritten von Dem. Pan 
line Cuzent. 1 a . 
Mad. Lejars in ihren großen Exercitien und Course aörienne. 
Herr Chancelet in feinen großen Ersreitien und indiſchen Spielen. 


La course de marc Aurel mi: 6 pferden, ausgeführt von 
Herrn Pau Cazent. * nt 

Elevationen und neue Exercitien des Herm Carl Berg. 

Der römiſche Gladiator von Herrn Rens⸗Dauvergne. 


Dem. Leſenska in ihren Kunſtübungen. 


Der kleine Jules Lejars in ſeinen Exercitien. 
Greteske Uebungen des Herrn Herrmann. 


Die Dorfhochzeit, ache Etene bon Mad. Tejais 
Herr Charles in ſeinen Exercitien auf 2 Pferden. f 
Komiſches Intermezzo der beiden Clown. 


„Freiſchuͤtz“, Arabiſcher Hengſt, dreſſirt und vorgeführt von Herru 
15 9. Cuzent. 


Zum Schluß der Vorſtellung: Großes equeſtriſches Ballet 
mit 3 Pferden, ausgeführt von 4 Chevaliers und 4 Damen 
Fleibillets find heute nicht gültig. 
W Zu meiner heate ſtattfindenden Benefiz: Vorftelung wage ich es, das 
kunſtſinnige Publikum Danzig's mit der Bitte um zahlreiche Theilnahme 


ganz ergebenſt einzuladen. Pauline Cuzent. 

42. = Asphalt- Seyssel und Bastennes 

ies Material, dessen vorzügliche Eigenschaften zum Decken von fla- 

chen Dächern, Altanes, Brau- und Brennerei-Räumen, Hausflaren, Beischlä- 
gen, Trottoirs u. desgl. sich nun auch hier bewährt haben, empfehle bestens 
und führe die betreffenden Arbeiten durch einen tüchtigen Meister auf's 
Prompteste aus. A. J. Wendt, 
s Heil. ‚Geistgasse No. 978., gegenüber der Kuhgasse. 
43. Am 21. d. M. iſt von der Hundegaſſe nach Zinglershöhe, und von dort 
bis zur Königshöhe ein goldenes Collier mit 4 Granateun am Gummiſchum verloren 
gegangen. Wer es Hintergaſſe 123. abliefert, erhält 15 ſgr. Belohnung. 5 
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Fr Caffee-National. = 

Heute u. morgen Donnerſtag muſikaliſche Abend⸗ 
Unterhaltung von der Familie Walter. Braͤmer. 
4. Schroders Garten am Olivaerthor. 


Donnerſtag, den 27, d. M. Konzert und Illumination. Entzee wie gewöhnlich. Anf 6 Uhr. 
46. Drehergaſſe No. 1349., 1 Treppe hoch, wird feine auch ordin. Wäſche gen. 
47. Es hat Jemand aus dem im Auctionslokale, Holzgaſſe No 30., aufgeſtell⸗ 
zen Meubel⸗Magazin 6 Rohrſtühle gekauft, dei deten Abnahme dem Käufer irr⸗ 
ihümlich 1 Rohrſtuhl schlechterer Qualität und andern Facons gegeben wunde. Sollte 
der jetzige Eigenthümer dey Umtauſch deſſelben wünſchen, ſo bittet man, ſich des⸗ 
halb im Auctions⸗Bureau, Buttermarkt No. 2090. zu melden. 25 

48. Ein alter noch brauchbarer Ofen wird gekauft Jopengaſſe No. 563. 

49. Am 23. d. M. iſt vor dem Salon in Joppot ein Battiſt⸗Taſcheniuch ohne 
Zeichen verloren worden. Der Finder wird gebeten, es gegen eine Belohnung Lang⸗ 
gaſſe No. . abzugeben. — b 
50. Ein Malergehilfe findet Condition Dienergaſſe beim Maler H. Hopp. 

51. Ein Wattenazbeiter, der beſonders aufs Wattenftreichen geübt, und mit gu⸗ 
ten Zeugniſſen verſehen iſt, wird in einer lebhaften Provinzialſtadt unter annehmba⸗ 
ren Bedingungen geſucht; das Nähere 3. Damm No. 1420. n 

52. Es bat fi ein kleiner Dachs hund, ſchwarz mit brauner Bruſt, der auf 
den Namen Bergmann hört, verlaufen. Wer denſelben Holzmarkt No. 2., eine 
Treppe hoch, wiederbringt, erhält eine angemeſſene Belohnung. 8 

53. Am 22. d. M. iſt ein Brief mit der Adreſſe: an den Hüfsjäger Hrn. Muche, 
zu Forſthaus Staberow bei Jacobshagen in Pommern — auf dem Wege rom Lan⸗ 
genmarkte bis zur Frauergaſſe verloren gegangen. Der Finder wird erſucht, ſelbi⸗ 
gen auf dem Langenmarkte No. 490. gefälligſt abzugeben. 
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54. Hundegaſſe No. 282. find 2 Zimmer meublirt an einzeine Herten zu verm. 
55. Schmiedegaſſe am Holzmarkt No. 295 find 2 Zimmer mit Meubeln an 
einzelne Perſonen zum A. September zu vermiethen. i 5 5 
56. Breitg. 1195. find 3 u. 5. Zimmer zu Michaeli auch gleich zu vermiethen. 
57. Heil. Geiſtgaſſe 936. ſind 3 nen dec. Zimmer nebſt Küchen, Boden, Kam⸗ 
mern, Keller, Commoditée pp. z. verm. u. Vorm. v. 9—1 u. Nachm. v. 3 Uhr z. beſeh. 
58. Das Haus Jopengaſſe No. 597., enthallend 7 Zimmer, Küche, Keller, 
Boden ꝛc., desgleichen die daſelbſt befindliche Remiſe iſt von Michaeli d. J. ents 
weder zuſammen oder getrennt zu vermiethen. 

59. N Langenmarkt 490. find 2 mit einander verbundene, nach vorne liegende, 
meublirte Zimmer (erforderlichen Falls auch eine Dienerſlube) an einen einzelnen 
Herrn zu bermiethen. a 

60. Gr. Krämergaſſe 652. iſt eine Stube nebſt Kabinet ſogleich zu vermiethen 
61. Breitegaſſe 1196. iſt ein Saal u. Nebenſt. m. Meub. a. einz. Perf. bill. 3. v. 


& 
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62. Die Belle⸗Etage meines Hauſes Gerbertzaſſe No. 66—67 iſt zum 1. Des 
tober d. J. zu vermiethen. enn i W. Krüger. | 
63. TLanggaſſe 407, iſt eine Wohr ung von 4 Zimmern, Küche, 2 Kammern, 
Boden, Keller zum October zu vermiethen. Kt: 
64. Jopengage 742. iſt ſogleich ein Oberſaal nebſt Kab inet mit Meubeln an 
einen Herrn vom Civilſtaude zu vermiethen. 0 8 

65. Drehergaſſe 1339. iſt eine Stube mit oder ohue Meubeln bellig zu veim. 
66. Sandgrube 396. iſt eine meublirte Stube nebſt Eintritt u den Garten an 
einzelne Perfonen zu bermierhen. 

67. Toöpfergaſfe No. 77., eine Treppe hoch, iſt ein Logis zu erfragen, beſtehend 
Sich 3 Sa Küche, Keller, mit oder ohne Meubeln gleich oder zu wechter 
N eit zu beziehen. 18 5 | 

68. g Eine Comtoirſtube iſt zu bermietden Hundegaſſe 340. 


63. Vorder⸗Fiſchmarkt No. 1575 1 Treppe hoch, find 2 geräumige fteundliche 
Zimmer nebſt Küche u. Boden mit eigenem Eingang zu veimiethen. 


BR A — > 
79. Donnerſtag, den 27. Auguf c., Vormittags 10 Uhr, ſollen Übt den freiwil⸗ 
ligen Antrag des Butsbeſitzere Herra G. J. Malliſſen die af Sas pe befindlichen 
en. 100 Ruthen guten geruchloſen Toff 3 
in beliebigen Parthieen verſteigert werden. g 
Die Zahlungsfriſt erfahren ſichert, bekannte Käufer im Termine und werder 
Kaufluſtige noch auf die bequeme. Abfahrt aufmerkſam gemacht. 
n Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
, Von den zum Fteigute Oliva gehörenden, an der Chauſſee nach Neufahr⸗ 
waſſer unweit den Ren der Herten Albrecht de Co. beiegemen ca. 100 Morgen 
Wieſen, ſoll die diesjährige Grummetuutzung . n 
Diͤenſtag den 1 September o., Nachmittags 3 Uhr, F 
zur Weide oder zum Mähen freiwillig meiſtbietend in einzelnen Parzellen verpach⸗ 
tet werden. Pachtluſtige belieben ſich im Hotel de Berlin zu Reufahrwaſſer zu ver⸗ 
ſammeln. - 
5 W 51505 Joh. Jac. Wagner, ſtelld. Auctiongtor. 
„. Auf freiwilliges Verlangen und wegen gaͤnzli⸗ 
> 0 2 
cher Raͤumung des Waarcnlagers werden nachbenannte Her⸗ 
ten ⸗Garderobe⸗Artſkel im Haaſe Tagge Ne, 515. 5 
. Do nnerſtag, den 27. Yuguft d. J., 
von 9 Uhr Morgens ab, a tout prix verſteigett werden. N a 
Ein Lager gefertigter Herren⸗Kleidungsſfücke aller Art aus den verſchiedenſten 
Stoffen. Ferner:? Dffizier-Epauterts, Knöpfe für alle Arten Waffen- und Dienſt⸗ 
Uniform⸗Röcke, dite f. Livreen, Cocarden, Achſeltreſfen, f. wriße Greifenberger Lei⸗ 
newand, Buckskin's aller Art, Jae br. heubtauen und penceau Cachemm, Meften- 
ſtoffe in Seide, Sammet, Atlas und Caſchemir, [I en „II und 
e i Beilage. 


Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 
5 No 198. Mittwoch, den 26. Auguſt 1846. 
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gestreifte Franzöſiſche leinene Hoſenſtoffe, Makintosſtoffe, couleurte und ſchwarze 
Sammtmancheſter, weiß⸗ n ſchwarz⸗ſeidene Serge, coul. Florence, modefarb. Tweed's, 
Camlott's, glatte u. gestreifte Molton 8, — Hüte, Mützen, Käppchen, Hoſentrager, 
Spazierſtöcke, patentirte Hoſen⸗ u. Weſtengurte, ſchwarz⸗ſeidene Strümpfe, Brief⸗ 


preſfer, Federwiſchet, Polkaſchleifen, Notizbücher, Raſirmeſſer, Lorgnetten, Zahnbürs 


ften, Glacechandſchuhe, Einlegebinden, Knöpfe in Perlmutter, Horn und Porzellan, 
Vorlegeband, viele Gattungen rundes und eckiges Beſatzſchnur, Italieniſche runde 
Mädchen⸗Sttohbüte, Glanz: und Futterkattune u. ſ. w. 
Tages vorher werden die Verkaufsgegenſtände zur Anſicht ausgelegt. 
8 J. T. Engelhard, Auctionator. 


5 f — eg a ur 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia eder bewegliche Sachen. 

73. Ein Flägel iſt bikig zu verkaufen Drebergaſſe 135. 
74. Auf dem Langenmarkt 151 find, em gezogenes Tiſchtuch mit 24 Serviet⸗ 
ten, 6 Rhein⸗Schildereien, 19 Monats⸗Bilder, 24 Meſſer und Gabel zu verkaufen. 
171717171777. n ES EEE 
* 75 Nein wohl aſſortittes Lager Cigarten in ord. mittel und feinen Sor, 18 
3% ten, empfehle ich zu bedeutend herabgeſetzten feſten Preiſen. * 
ik f J. Thieſſen, große Krämergaſſe. 3% 
VCC 
76. Filſcher echt ſchwediſcher Kall durch Capit. Roß uſtröm anheio gebracht, iſt 
am Kalkorte auf feinem Schiffe zum billigen Preiſe zu haben. 


0 77. — x 

W Eine lleine Sendung Ananas ſind 2—3 zu II 
zum Verkauf geſtellt dicht am Langgaſſer Thor No. 45, 5 
78. Porte-monnaie oder die beliebten Geldtäſchchen a 5 fgr p. Sick. 

8 SR 

ſeht ſchönes Brief⸗ oder 1 osipa Pier s Lagen pr. 6 Bogen, a 30 Bogen 5 
fgr., ſowie der letzte Reſt echt leinene Tücher ante Einkaufs⸗ 
Preiſe, verkwift die Commiſſioushandlung von Kupfer, Breitgaft 1227. 
79. Ein ausgearbeiteler feiner Sandstein, 5 Zoll diek, 12 [Fuss gross, ist 
für den Werth eines rohen Steines zu verkaufen Breitegasse No. 1147. 
80. 2 Fach 4e flüglichte Fenſter mit Laden, 1 Hausthen mit Einſetzfenſtern, 1 
Treppe von 29 Stufen, find billig zu verkaufen Hell. Geiſtgaſſe No. 1007. 


— — 


81. Feiten Schweizer⸗Käſe erhielt und empfiehlt G. §. Käſſner, Schnüffelm. 714. 


8 
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82. Eine Paithie Flieſen, 1 großes Kleiderſpind (alterthämlich), ein Schild 14 
Fuß lang, 3 Fuß breit, find zu verkaufen Heil. Geiſtgaſſe Ro. Rn: u 
83. Geſtickte u. garnirte Weberbinde- Kragen 3 18, 20 n. 25 Sgr., Morgen⸗Hau⸗ 
ben die etwas von ihrer Friſche verloren haben, zur Hälfte des Koftenpreifes, verkauft 
J. Som 
Biodbänkengaſſe No. 656. 


FE DEIN RD II RD KIT SIE 
‚34. Mein vollständig assortirtes Lager fran»ösischer und deutsches 8 
Tapeten, Borduren, Plafonds &. empfehle ich in den neuesten Desseins 


8 


7 zu den billigsten Preisen Ferd. Niese, Langgasse 525. 


— 


S e e ed Sh e ο ο D D e 


35. ‚Neuerdings empfing ich einen Posten Americ. ATZ u. empfehle 


dasselbe, so wie Camp. Blauholz in Stücken und auf meiner Maschine 
geschnitten, zu billigen Preisen, _ 

3 x: Bernhard Bftaune. 
86. Fetten Schweitzer-, Kräuter,, Edamer-, Chester-, Limburger aud 


Parmesan Käse empfiehlt in bester Waare bei grösseren und kleineren 
Parthieen zu billigen Preisen Bernhard Braune. 
87. Rittergaſſe 1800. Thüre 3. find neue Betten dillig zu verkaufen. 


88. Zwei dunkelbraune Wa enpferde 4% gross (englisirt) ste- 

hen Böttchergasse 239. sofort zum Verkauf. . 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

89. Auf freiwilliges Verlangen ſollen e 
Dienſtag, den 1. September d. J, Mittags 1 Uhr, 

im Voͤrſen Lokale folgende Grundſtücke öffentlich verfleigert und Abends 6 Uhr, bei 


einem annehmbaren Gebot, dem Meiſtbietenden definitiv zugeſchlagen werden. 
1. Das Grundſtück Poggenpfuhl sub. Serdis Ro. 379., beſtehend aus einem 


maſſiven, 2 Etagen hohen Wohngebäude mit Einfahrt, 8 heizbaren Stuben, 3 Kür 
chen, Kammern, Böden und gewölbtem Keller, einem 2 Etagen hohen Seitengebäude 
in Fachwerk von 60° Länge, einem maffisen Stalle für 6 Pferde, Wagentemiſe, I gt. 
geräumigen Hofplatz, Schoppen und Holzſtall. Die Gebäsde befinden ſich im beſten 
baulichen Zuſtande, die Einrichtung und Lage des Geuadſtücks in einen Stadttheile, 
der in nächſter Zukunft fehr an Frequenz gewinnen dürfte, iſt außerordentlich zweck⸗ 
mäßig, vortheilhaft und angenehm. ' 

2. Das auf der Speicher⸗Juſel, hart au der Thorner⸗Brücke sub. No. 109. 
gelegene Holzfeld, genannt „der kleine Hollander“, mit Tranke und I neu erbauen 


großen Ardeisſchoppen. Dieſes Feld iſt fun ein Holzgeſchäft vorsheilhaft gelegen u. ıft 


Kaufliebhabern namentlich als Gegenſtand der Spekulation zu empfehlen, da bei der 
künftigen Etablitung eines Bahnhoſes in unmittelbarer Nähe, der Werth deſſelben 


ſich bedeutend ſteigern dürfte. 


Bedingunges und Beſitz⸗Documente find täglich einzuſehen bei 
J. T. Engelhard, Auctiouater. 


— 


n 
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Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
e Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

90. Noth wendiger Verkauf. BL 

Das den Kaufmann Carl Ludwig und Wilhelmiene Henriette gedorne Seyda ⸗Sab⸗ 
lowskiſchen Eheleuten gehörige, hieſelbſt sab A. XII 109. in Der großen Ziegelſcheun 
ſtraße belegene, gerichtlich auf 1169 rtl. 21 fgr. 8 pf. abgeſchätzte Grundſtück fol 
im Wege der Exccution = 

am 16. November. e. 

por dem Herten Land und Stadtgerichts⸗Rath Rimpler an ordentlicher Getichtsſtelle 
ſabhaſtirt werden. — R 
Die Tare, Hypotheken⸗Scheine und Bedingungen kͤnnen im 4. Bureau ein⸗ 
geſehen werden. : - 

* Elbing, d. 92 Auguſt, 1846. 5 

8 Königl. Land: und Stadtgericht. 
. — L— — — 

Edletal⸗ Citation. 

SE Von dem unterzeichneten Pattimonial⸗Gericht wird hiedurch bekannt gemacht, 
oaß über das Vermögen des Papierfabrikanten Heinrich Theodor Grundt zu Straszyn 
bel demfelben Concursus Creditorum eröffnet und der oßſene Arteſt verhängt worden. 


Es wird daher allen und jeden, weiche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, 


Sachen, Effecten und Briefſchaften inter ſich gaben, hiemit angedeutet, demſelben 
nicht das mindeſte davon zu verabſolgen, vielmehr ſolches uns fkrderſamſt getrenlich, 
anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gericht⸗ 
liche Depoſitorium abzuliefern, widrigenfulls dieſelben zu gewärtigen baben, daß, 


wenn demohnerachtet dem Gemeinſchuldner etwas dezahlt oder ausgeanwortet werden 


ſollte, ſolches für nich: geſchehen geachtet und zam Beſten der Maſſe anderweit beie 
gerieben, im Fall der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen, dieſelben verſchweigen 
oder zurückbehalten ſollte, er noch außerdem alles ſeines daran habenden Unterpfand⸗ 
und andern Rechts für verlustig etklärt werden ſoll. SR 

Danzig, den 17. Auguſt 1846. 

\ Das Patcimonial-Gericht Straszyn. 


Am Sonntag, den 16. Auguſt 1846, find in nachbenannten 
f Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. Der 5 Herr Heinrich Rudolph Dalitz mit Igfr. Pauline Marie 
chmidt. . 
Königl. Kapelle. Der Bürger und Kornmefier Johann Friedrich Alex mit Frau Maria gebs 
arnowski verwittwete Jabs. 5 
St. Catharinen. Der Steinſetzer Heinrich Ludwig Oehm mit f. v. Brit. Louiſe] Liedtke. 
St. Peter. Der Bien Heinrich Ludwig Ferdinand Lemke mit Catharine Dorotbea 
- Wittenbach. 
Der ee Herr Eduard Sonntag mit der verwittweten Frau Anna 
; Bi Jockmann geb. Krus zynska. 7 \ 2 
Carmeliter. Der Böttcher Johann Eduard Ponke, Junggeſell, mit Eliſabeth Rexrin. 
St. Bartholomaͤi, D n egefen Carl Friedrich Zofin, Wittwer, mit Frau Anna Maria 
mann. 


Der Böttcher Johann Eduard Ponke mit Eliſabeth Regin. 
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Der Arbeitsmann Johann Friedrich Jerdinand Jackſtedt mit Frau Clara In. 
liaue Schneidet. € 
St. Barbara. Der Vuͤrger und Kernmeffer Johann Friedrich Alex, Wittwer, mit Frau Ma, 
U 


ria Jobs geb. Tornowski. - 


Heil, Leichnam. Der Junggeſell Carl Ludwig Knop mit Frau Juſtine Juliane Louiſe verw 


Knop geb. Sommerfeld. 2 
Der Tiſchlergeſell Friedrich Eduard Schoͤnknecht mit Wilhelmine Auguſte 
Lclack. f 5 „ 
Anzahl der Gebornen, Topulitten und Geſtordenen. 
5 Vom 9. dis zum Gl. Auguſt 1846 
wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſpielen 46 geboren, 5 Paar copulirt 
b und 42 begraben. ; 


Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 21. bis inch, 24. Auguſt 1846. > 
1. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 2383 Laſten Getreide über- 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 131? Pit. unverkauft u. 3 it. geſpeichert. 


Erbſen. | Gerſte. Leinſaat. Ruͤbſaat. 


Weizen. Roggen. 
#21: 04 


121 


— 


1 Verkauft, Laſten 
Gewicht, Pfd. 1129—131 
Preis/ Rthlr. 114131513 

F 


2) Unverkauft, Laſten 

II. Vom Lande: 8 8 . a 5 + 
d. Schffl. Sgr. * } >” — 

Thorn paſſirt vom 19. bis incluſive 21. Auguſt 1846 und nach Danzig deſtimmt: 

15135 St ſichtene Balken — 3982 St. ſichtenes Rundholz — 31669 St. 

eichene Planken — 362 St. eichene Balken — 1330 St. eichene Bohlen — 904 Schock 


eichene Stabe — 6722 Er. Pottaſche — 6975 Etr. Hanf — 46 Etr. Fenchel — 


400 Schffl. Leinſaat — 720 Shift. Hanſſaat — 20 Schffl. Rübſaat — 10 Rol⸗ 
len Packleinwand — 90 Klafter Brennholz. 


———— Ä — 8 


